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patorium, im Stengelmark und in den Blütenkörbchen. (Zeller, 
Wocke). Vgl. Frankf. E. Z., 35. Jahrg., Nr. 23.

P. (L.) carphodactylus Hb. Ganz vereinzelt, in feuchten 
Laubgehölzen. Soll im Kreise Neurode gefunden worden sein. 
Mai und Juli, August, in zwei Generationen.

Pselnophorus brachydactylus Tr. In Gebirgstälern nicht 
selten, von Goetschmann im Dörnikauer Tal festgestellt; Juni, 
Juli. Raupe in Nadelholz Waldungen an Prenanthus purpurea. 
auch an Lactuca muralis, frißt von der Unterseite her Löcher 
in die Blätter.

Alucita (Aciptilia) tetradactyla L. Verbreitet und häufig; 
Juli, August. Raupe an Thymus und Pulmonaria.

A. pentadactyla L. Mancherorts recht häufig, Juni bis August 
(Landeck, Seitenberg). Raupe an Convolvulus, angeblich auch 
an Trifolium.

Orneodes dodecadactyla Hb. Einzeln, in niederen Lagen; 
Juli und August und wieder im Frühjahr. Raupe in Schossen 
von Lonicera.

O. hexadactyla L. Hier und da in geschützten Tälern; Juli 
bis September und überwintert von April bis Juni; fliegt zu­
weilen ans Licht; überwintert öfters in Kellern, wo der Falter 
m it halb ausgespreizten Flügeln an Mauern und Wänden sitzt. 
Raupe in Blüten von Lonicera, wächst sehr rasch.

5. Sept. 1924: Medizinalrat Dr. A n ton  G ünner, Wien. Ge­
boren 1845 in Jicin in Böhmen. Er nahm 1879 am bosnischen 
Okkupationskrieg und später am serbisch-bulgarischen Krieg 
teil. Nach ihm benannt ist Zygaena ephialtes ab. Günneri.

7. Febr. 1925: A n d reas B ang -H aas in Dresden-Blasewitz, 
der Mitbegründer der Firma Dr. 0. Staudinger & A. Bang- 
Haas. Geboren am 6. Dezember 1846 in Husum (Jütland), 
verfaßte er schon frühzeitig eine dänische Schmetterlings­
fauna. 1879 tra t er in das Staudingersche Geschäft ein. 1880 
heiratete er die Tochter Staudingers, wurde 1884 Teühaber und 
nach Staudingers Tode 1901 alleiniger Inhaber dieser Firma, 
die er 1912 seinem Sohne Otto übergab.
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